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TOP 1   öffentlich Aktuelle Entwicklungen und Sachstand zum Pfalzgrafenstift 
 

 
Die Leiterin Finanzen und Immobilien stellt in einer Präsentation die aktuellen Entwicklungen und den 
Sachstand zum Pfalzgrafenstift dar. Die Präsentation ist dem Protokoll beigefügt. Dabei geht die Vortra-
gende insbesondere auf den derzeitigen Stand der vier vorliegenden Konzepte/Angebote ein. Außerdem 
erläutert sie das geplante weitere Vorgehen. Als erster Schritt soll hierbei eine Vergleichbarkeit der ver-
schiedenen Konzepte/Angebote hergestellt werden. Dies soll bis spätestens Ende Februar 2019 ge-
schehen. Die Ergebnisse werden anschließend in einer Sitzung des „Runden Tisches Pfalzgrafenstift“ 
vorgestellt.  
 
 
In der nachfolgenden Diskussion werden drei wichtige Aspekte angesprochen: 
 
Aspekt 1: „Finanzen“ 
Es ist bekannt, dass die finanzielle Lage der Stiftung Hospitalfonds Mosbach keinen eigenen Umbau 
bzw. Neubau zulässt. Das Regierungspräsidium als Aufsichtsbehörde überwacht die Entwicklung und 
Verwendung des Stiftungsvermögens. Daher müssen die einzelnen Stiftungsorgane in dem gesamten 
Verfahren auf den Erhalt und die Verwendung des Stiftungsvermögens achten. 
 
Aspekt 2: „Bedarf“ 
Es muss geklärt werden, welcher Bedarf an Pflegeplätzen in und um Mosbach besteht. Hier gibt der 
Seniorenbericht des Landkreises wichtige Hinweise. Des Weiteren muss abgeklärt werden, welchen 
Bedarf das jeweilige Konzept abdeckt. 
 
Aspekt 3: „Städtebau“ 
Von den entsprechenden Stellen bei der Stadt Mosbach muss überprüft werden, wie ein Neubau bau-
rechtlich, städtebaulich und architektonisch in die Altstadt passt. 
 
Es ist geplant, dass sich die Verwaltung in nächster Zeit mit dem Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis 
und dem Kommunalverband für Jugend- und Soziales Baden-Württemberg in Verbindung setzt. Ziel 
dabei ist es, dass Know-how der beiden Einrichtungen zu nutzen, um die einzelnen Konzepte/Angebote 
besser beurteilen zu können. 
 
Ein Vertreter der Bürgerinitiative drückt seine Enttäuschung darüber aus, dass seit Abgabeschluss für 
das Interessenbekundungsverfahren und der heutigen Sitzung nahezu ein halbes Jahr ins Land gezo-
gen ist. 
 
 
TOP 2   öffentlich Verschiedenes 
 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen. 
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